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der Ge samtZiffer des Wiener Fremdenverkehrs darstellten , gegen¬
wärtig an der Spitze stehen ( Italien , Schweiz , USA ) , wogegen
Länder , die in der Vorkriegszeit das Hauptkontingent stellten,
( Cechoslowakei , Deutschland , Polen und Ungarn ) , noch immer aus
bleiben.

Verkehrsverbesserung für Liesing

20 . 00 bis 22 . 00 Uhr
Letzter Wagen ab LiesingLetzte Wagen ab Wiens

Den Wunsehen der Liesinger Bevölkerung Rechnung tragend,ist es durch Intervention des Bezirksvorstehers Radfux gelungenauf der Autobuslinie der KÖB Wien - Liesing bedeutende Verkehrs!
Verbesserungen zu erreichen . Der Fahrplan wurde erweitert und die
Intervalle durchschnittlich auf die Hälfte verkürzt.

Ab Montag , den 22 . August , gilt auf der KÖB - Linie Wien -
Liesing folgender Verkehrs
Montag bis Freitag-
Erste Wagen ab Liesing ; 4 . 55 und 5 . 20 Uhr.Erste Wagen ab Wien ; 5 . 30 und 5 . 55 Uhr!“ I ! - äs £ gsfesssaa

m 30 Min . Intervallen
22 . 00 Uhr.
22 . 30 und 23 . 15 Uhr.

Samstag;
Erste Wagen wie oben.
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Letzte • -u ln ^ n « In 'te ^ vallennetzte wagen wie oben.
Sonn- und Feiertage;

feste fefeS ab Ho ’ 6I ° ° und 6 * 30 Uhr.gGn ao Wien ; 6 . 30 und 7 . 00 Uhr.
Anschließend bis 12 . 00 Uhr • , T .12 . 00 ' bis 15 . 00 Uhr Min . Intervallen

15 . 00 bis 16 . 00 Uhr ^ Min . Intervallen
16 . 00 bis 19 . 00 Uhr ^ Min . Intervallen
19 . 00 bis 20 . 00 Uhr Intervallen
20 . 00 bis 22 . 00 Uhr '!‘n Min . Intervallen

Letztp Wo in ^ 0 Min . IntervallenWagen wie an Werktagen oder Samstagen.
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Wiener Brotversorgung durch Hochwasser nicht gefährdet

Vom Landesernährungsamt Wien wird mitgeteilt , daß die in
einer gestrigen Mittagszeitung enthaltene Nachricht , daß durch
die Hochwasserschäden eine Störung der Mehlzuschübe nach Wien und
dadurch eine Gefährdung der Wiener Brotversorgung eingetreten sei
vollkommen aus der Luft gegriffen ist . Es besteht keine wie immer
geartete Gefahr , daß die BrotVersorgung Wiens gefährdet wird.

Die ersten Schulleiterernennungen in Wien seit 1945

In der gestrigen Sitzung der Wiener Landesregierung
beantragte Vizebürgermeister Honay auf Grund des Landesge¬
setzes über die Zuständigkeit zur Ausübung der Diensthoheit
der Lehrer im Lande Wien 361,vom Stadtschulrat im Einverneh¬
men mit der zuständigen Personalvertretung vorgeschlagene
Frauen und Männer , die bisher schon als Lehrer , Leiter , Ober¬
lehrer und Direktoren in den Bezirken I bis XXI tätig waren,
auf den Personalstand der Lehrer des Landes Wien zu übernehmen.
Sie werden gleichzeitig als Oberlehrer oder Direktoren ange—
stellt . Von den Ernannten waren 147 Volksschullehrer , 86 Ober¬
lehrer , 61 Hauptschullehrer , 45 Hauptschuldirektoren , 14 Sonder¬
schullehrer und 8 Sonderschuldifektoren.

In kürzester Frist werden auch die Leiter der Volles - ,
Haupt - und Sonderschulen ( Hilfsschulen ) in den Randgemeinden
definitiv bestellt werden . Weiterhin werden laufend die Lehrer
und Lehrerinnen der öffentlichen Volks - , Haunt - und Sonderschulen
( Hilfsschulen ) Wiens in den Personalstand der Lehrer des Landes
Wien übernommen werden,

Ausgabe von Rindfleischkonserven

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Die Fleischration für die laufende Woche ( 57/1 ) wird

ftit Rindfleischkonserven erfüllt.
Auf den Fleischabschnitt 1 der Lebensmittelkarten werden00 Gramm und auf die Fleischkleinab schnitte I der Lebensmittel-^ Zusatzkarten je 50 Gramm Rindfleischkonserven ausgegeben.
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